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Zielgruppe

Konzept

Zukunftspotenziale

Projektziele

 Verzögerter Bedarf von häuslicher Pflege / Entlastung der Pflegekräfte

Ganzheitliche Informationslage bei unterschiedlichen Schadensereignissen

 Integrative Nutzung smarter Technologie des priv. und öff. Raums

Jetzt mitgestalten

 Projektwebsite: 

www.projekt-adler.de

 Studie ab 01.07.2022
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 Aufwand  Anzahl

Quelle und Stichprobe: SIGNAL IDUNA 
Gruppe, Erhebungszeitraum: Jahr 2021
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Bevölkerungsverteilung DE

Quelle: Bevölkerungspyramide: Altersstruktur Deutschlands von 1950 - 2060 (destatis.de) und Einsatzstatistiken Feuerwehr DO zum Jahr 2021

Datenlage Ü60:
• 22% alleinlebend
• 66% der Brandtoten
• 25% mit HKS-

Erkrankungen
• 16% mit 

Einschränkungen im 
Alltag

 Reduzierung von Entdeckungs- und Meldezeit

 automatisierte Heranführung der Rettungskräfte an Schadensort

 Einbeziehung von qualifizierten Ersthelfern und Zivilpersonen zur 

Überbrückung des therapiefreien Intervalls

 Erhöhung von Sicherheitsniveau und Selbstbestimmung

 Smart Home kann die Rettungskette initiieren, sie mit Informationen versorgen und einen Zugang zum Notfallort ermöglichen

Die Integration in Smart City Infrastruktur vereinfacht die Anfahrt und Erkundung des Einsatzortes

 Eine adaptive Benutzerschnittstelle und proaktiver Datenschutz steigern die Akzeptanz des Systems
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Die Anforderungen lebensälterer Menschen sind 
maßgeblich für die Konzeptgestaltung - die ganze 
Bevölkerung profitiert von der Umsetzung.

http://www.projekt-adler.de/
https://service.destatis.de/bevoelkerungspyramide/index.html
https://www.rki.de/DE/Content/Gesundheitsmonitoring/Gesundheitsberichterstattung/GBEDownloadsJ/FactSheets/JoHM_04_2019_Aktivitaetseinschraenkungen_DE_EU.html#:~:text=Eine%20ADL-%20beziehungsweise%20iADL-Ein%C2%ADschr%C3%A4n%C2%ADkung%20wurde%20definiert%20als%20Angabe,der%20Menschen%20eine%20ADL-Einschr%C3%A4nkung%20und%2025%2C2%C2%A0%25%20eine%20iADL-Einschr%C3%A4nkung.

